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Protokoll der Sitzung des Studierendenrates 
der OvGU vom 22.04.2010

Anwesende Mitglieder: Andreas Karnbach, Sven Hückstädt, Julia Gasterstädt, Kai 
Wächter, Julian Dupont, Sophia Schikatis, Johannes Haus, 
Andreas Koehler, Anna Genske, Sebastian Reuter, Michael 
Gegner

Entschuldigte Mitglieder
mit Vertretung :              Jörg Schulz (vertreten durch Jan Teuber)

Entschuldigte Mitglieder
ohne Vertretung: Timo Rang, René Meye, Anja Bachmann

Unentschuldigte Mitglieder:                         

Sitzungsleitung:                           Andreas Karnbach

Protokoll:                                    Olga Ivanova 
  

Beginn:                                    19:05 Uhr
Ende:                                            00: 15 Uhr

Tagesordnung:
Formalia 
TOP 1 Berichte 
• Berichte der Sprecher/Innen 
• Berichte der Fachkoordinatoren/Innen und Beauftragten 
• Berichte aus den Kommissionen 
• Berichte der Sachbearbeiterinnen 
TOP 2 Antrag Medi-Meisterschaften (7520€)
TOP 3 Antrag Literaturnacht 2010 (500€)
TOP 4 Wahlen
a) Wahl einer/eines Beauftragten für Bürokommunikation
TOP 5 Besprechung über Arbeitsverteilung und Gremien- und Kommissionsarbeit
TOP 6 Organisatorisches
TOP 7 Sonstiges

Nicht öffentlicher Teil
TOP 8 Studierendenangelegenheiten
TOP 9 Protokolle 



Die Beschlussfähigkeit wird mit 8 anwesenden Mitgliedern festgestellt.

Abstimmung über die geänderte Tagesordnung:  8 ja /0 nein / 0 Enthaltungen → 
angenommen

Anna Genske, Sebastian Reuter, Andreas Koehler betreten den Sitzungsraum.

TOP 1 Berichte

Berichte der Sprecher/Innen

Sprecher für Öffentliches

Kein Bericht.

Sprecher für Finanzen
Sven Hückstädt berichtet, dass Rückstellungen i.H.v. 17000,- Euro auf dem Geldmarktkonto und 
57000,- Euro auf dem Hauptkonto vorhanden sind.
Es besteht eine Möglichkeit das Geld aus den Rückstellungen für die Förderung der Projekte und 
Veransatltungen zu nutzen, da der Posten für die Projekte und Veranstaltungen fast erschöpft ist. 
Er betont, dass der Posten Rückstellungen konservativ geplant war, d.h. etwas höher als es 
notwendig war. 

Sprecher für Internes

Johannes Haus berichtet über die folgenden Themen:
1.  Im Büro des Studierendenrates ist ein Rechner ausgefallen. Viele Daten sind verloren gegangen, 
einige konnten jedoch gerettet werden. Das Problem soll extern gelöst werden.
Die Reparatur des PC's wird bis zur Höhe von 400,- Euro bezahlt, außerdem wurde ein USB-Stick 
zur Datensicherung angeschafft. Außerdem soll ein Faxgerät angeschafft werden.

2. Sandra Sielicki ist von ihren Posten zurückgetreten.

3. Er berichtet über das Gespräch mit dem Kanzler. Es wurden folgende Themen besprochen:
– Die Haushaltslage, Finanzierung der OvGU
– Energiemanagement an der Universität, es gibt jetzt eine Vollzeitstelle für die OvGU und die 

HS Magdeburg-Stendal zu diesem Zweck
– Im Service Center wird ein großer Konferenzraum, sowie 2 weitere Räume für die 

Studierende  eingerichtet. 

4. Johannes berichtet über das Gespräch mit dem Rektor der OvGU. Herr Prof. Dr. Pollmann 
beabsichtigt eine Podiumsdiskussion zum Thema Rechtsradikalismus an der Universität zu 
organisieren. Dieses soll am 25. oder 26.5. stattfinden.

5. Er berichtet über das Gespräch mit Herrn Ortlepp bezüglich des Semestertickets.  Es wird derzeit 
noch über Möglichkeiten  diskutiert, wie das Semesterticket bei den Gremienwahlen abgestimmt 
werden kann. Die Durchführung der Abstimmung in den Wahllokalen ist nach Aussage der 
Rechtsstelle problematisch. Kai Dannies hat sich bei Herrn Ortlepp angeboten ein Informationstext 



zu erstellen, um Wahlbeteiligung zu erhöhen.

Michael Gegner betritt den Sitzungsraum.

Berichte der Fachkoordinatoren & Beauftragten

Sophia Schikatis berichtet über die jetzige Situation in der Kita, im Garten soll der Sand 
weggeräumt werden. 

Julia Gasterstädt berichtet von einem Treffen zwischen den studentischen Vertretern im 
Verwaltungsrat des Studentenwerkes , der Beauftragten für die PSB, Frau Dr. Ackermann und ihr 
selbst, bei dem die aktuelle Lage der PSB den studentischen Vertretern nochmal verdeutlicht wurde 
und eine gemeinsame Vorgehensweise besprochen wurde.

TOP 2 Antrag Medi-Meisterschaften (7520 €)

Der Antragssteller stellt das Projekt vor. Es handelt sich um ein großes Fußballturnier, das  vom 25. 
bis 27. Juni in Magdeburg auf dem Gelände des Polizeisportvereins stattfinden soll.
Die Organisation erfolgt ehrenamtlich durch den FaRa Medizin mit Unterstützung von 
unterschiedlichen Organisationen. 
Der Antagssteller erklärt kurz den Ablauf des Turniers.
Er erläutert das Finanzierungskonzept. Der Eintrittspreis beträgt 15,- Euro. Die Veranstaltung wird 
von der OvGU und der Stadt unterstützt. FaRa Medizin übernimmt die Kosten für die 
Haftpflichtversicherung, den Druck der Poster und alle Kosten, die nicht gedeckt bleiben, was 
allerdings im Finanzplan noch nicht berücksichtigt ist.
Voraussichtlich werden ca. 500 Personen aus der OvGU teilnehmen. 
Es werden einzelne Punkte des Finanzierungsplans diskutiert.

Andreas Koehler stellt ein GO-Antrag auf die Schließung der Rednerliste.
Abstimmung über den GO-Antrag:  
1 ja/  4 nein/ 7  Enthaltungen → abgelehnt

Johannes Haus stellt einen Änderungsantrag, dass FaRa Medizin das Projekt  mit mindestens 3500,- 
Euro fördert.
Er zieht den Änderungsantrag zurück.

Sven Hückstädt stellt den Änderungsantrag, die Summe durch den StuRa nur zu bewilligen, wenn 
der FaRa Med 50% der Summe fördert.
Über der Änderungsantrag wird nicht mehr abgestimmt.

Julia Gasterstädt stellt einen Änderungsantrag auf Kürzung der Summe auf 5000, -Euro.
Über den Änderungsantrag wird nicht mehr abgestimmt.

Sebastian Reuter stellt einen Änderungsantrag auf Kürzung der Summe auf 1020, -Euro.
Abstimmung über den Änderungsantrag: 
4 ja/ 5 nein/ 2Enthaltungen → abgelehnt

Kai Wächter stellt einen Änderungsantrag auf Kürzung der Summe auf 3500, -Euro.
Abstimmung über den Änderungsantrag: 



7 ja/ 4 nein/ 1 Enthaltungen → angenommen

Jan Teuber stellt einen Änderungsantrag auf Kürzung der Summe auf 6000, -Euro.
Es wird nicht mehr abgestimmt.

Abstimmung über den geänderten Antrag: 
12 ja/ 0 nein/ 0 Enthaltungen → angenommen

TOP 3  Antrag Literaturnacht (500€)

Der Antragssteller erklärt, dass die Studierende eigene oder bekannte Literaturstücke  im 
Schauspielhaus vortragen werden. Im Anschluss soll eine Party stattfinden.

Es wird das Argument eingebracht, dass die Gruppe dem Theater kostengünstig für den Abend zur 
Verfügung steht und gleichzeitig noch die Karten bezuschusst.

Sven Hückstädt stellt einen Änderungsantrag auf Kürzung der Summe auf 250, - Euro.
 Abstimmung über den Änderungsantrag: 
9 ja/ 2 nein/ 1 Enthaltungen → angenommen

Abstimmung über den geänderten Antrag: 
11 ja/ 1 nein/  0 Enthaltungen → angenommen

TOP 4 Antrag Exkursion Warschau (500 €)

Die Antragssteller erläutern, dass eine viertägige Exkursion nach Warschau organisiert wird. 
Während der Reise sollen die Einblicke in die polnische Gesellschaft, Kultur und Politik gewonnen 
werden. 20 Studierende nehmen an der Exkursion teil. Nach der Reise wird ein polnischer Abend 
veranstaltet, an dem die Ergebnisse der Reise vorgestellt werden sollen. Die Eigenbeteiligung 
beträgt 50,- Euro pro Person.

Es wird das Argument der zu geringen Eigenbeteiligung durch einige Studierendenräte eingebracht.

Andreas Karnbach stellt ein GO-Antrag auf die Schließung der Rednerliste. Ohne Gegenrede.

Sven Hückstädt stellt ein Änderungsantrag auf Kürzung der Summe auf  250,- Euro.
Abstimmung über den Änderungsantrag auf Kürzung der Summe auf 250,- Euro: 
4 ja/ 5 nein/ 3 Enthaltungen → abgelehnt

Jan Teuber stellt einen Änderungsantrag auf volle Finanzierung  unter der Bedingung, dass ein 
Projektbericht eingereicht wird, aus dem ersichtlich wird,  wie sich die einzelnen Teilnehmer 
beteiligen.
Die Antragssteller übernehmen den Änderungsantrag
Abstimmung über den geänderten Antrag :  
2 ja/ 3 nein/  7 Enthaltungen → abgelehnt

TOP 5 Podiumsdiskussion Bildungsstreik

Der Antragsteller erklärt, dass Mitglieder des Bündnis Bildungsstreik eine Podiumsdiskussion zum 
Thema Bolognaprozess organisieren möchten. An der Podiumsdiskussion werden der 



Kultusminister des Landes Sachsen-Anhalt Jan-Hendrik Olbertz, Ursula Föllner, Johannes Haus u.a. 
teilnehmen.

Es wird angemerkt, dass an der Organisation der Veranstaltung evtl. gewaltbereite Personen 
teilgenommen haben. 

Es werden persönliche Berichte vorgetragen, die Mitglieder des Bündnisses mit einem Angriff auf 
eine Ausstellung im eine-Welt-Haus in Verbindung bringen.

Johannes Haus erklärt, dass er die Aktion sehr unterstützenswert findet und deswegen dieser auch 
als Podiumsgast zugesagt hat. Er würde sich wünschen, dass das Projekt unabhängig von der 
vorhergegangenen Debatte zu bewerten.

Julia Gasterstädt widerspricht diesem Argument und meint, dass eine davon unabhängige 
Betrachtung nicht möglich sei, da immer auf die beteiligten Personen geachtet werden muss.

Es wird über die Problematik diskutiert.

Julia stellt GO auf Vertagung mit der Begründung, dass man dem Bündnis die Möglichkeit 
einräumen soll, intern die oben angesprochene Problematik zu klären.

Johannes Haus widerspricht dem GO von Julia G. auf Vertagung, da die nächste Sitzung erst nach 
der Podiumsdiskussion stattfinden würde und alle Positionen ausgetauscht wurden.

Andreas Koehler stellt ein GO-Antrag auf Sofortige Abstimmung.
Abstimmung über den GO-Antrag:  
3 ja/ 7 nein/ 3  Enthaltungen → abgelehnt

Andreas Koehler stellt ein GO-Antrag auf die Schließung der Rednerliste.
Abstimmung über den GO-Antrag:  
5 ja/ 6 nein/ 1 Enthaltungen → abgelehnt

Es wird sich für und gegen den Antrag ausgesprochen.

Andreas Koehler stellt ein GO-Antrag auf Sofortige Abstimmung.
Abstimmung über den GO-Antrag:  
5 ja/  6 nein/  1 Enthaltungen → abgelehnt

Julia Gasterstädt stellt ein GO-Antrag auf Vertagung.
Abstimmung über den GO-Antrag auf Vertagung: 
5 ja/ 7 nein/ 0 Enthaltungen → abgelehnt

Abstimmung über den Antrag :  
3 ja/ 6 nein/  3 Enthaltungen → abgelehnt

Anna Genske verlässt die Sitzung.

Top 6 Robocup Singapur (2000 €)

Der Antragssteller erklärt, dass die Meisterschaft RoboCup erfolgreich verlaufen ist.
Dem Team robOTTO wurde angeboten an der RoboCup Weltmeisterschaft in Singapur 
teilzunehmen. Es wird angemerkt, dass die beantragte Summe für die Teilnahme an der RoboCup 



Meisterschaft in Magdeburg nicht abgerufen wurde, weil anderweitige Finanzierung gefunden 
wurde. Es wird beantragt, dass Studierendenrat die Reisekosten und die Kosten für die Unterkunft 
übernimmt. 
Es werden Vorbehalte geäußert, dass die Eigenbeteiligung für eine 8-tägige Reise zu niedrig sei. 
Diese wird in Form eines Änderungsantrages gefordert.

Andreas Karnbach stellt ein GO-Antrag auf die Schließung der Rednerliste.
Ohne Gegenrede angenommen.

Sebastian Reuter stellt ein Änderungsantrag auf Kürzung der Summe auf  1650,- Euro.
Abstimmung über den Änderungsantrag auf Kürzung der Summe auf 1650,- Euro: 
6 ja/ 2 nein/ 3 Enthaltungen → angenommen

Julia Gasterstädt stellt ein Änderungsantrag auf Kürzung der Summe auf  1650,- Euro mit der 
Ergänzung, dass die Eigenbeteiligung 150,- Euro beträgt.
Abstimmung über den Änderungsantrag: 
6 ja/ 2 nein/ 3 Enthaltungen → angenommen

Abstimmung über den geänderten Antrag :  
10 ja/ 0 nein/ 1 Enthaltungen → angenommen

TOP 7 Wahlen

Keine Vorschläge.

TOP 8  Besprechung über Arbeitsverteilung und Gremien- und 
Kommissionsarbeit

Johannes Haus spricht das Thema der Studieninformationstage an. Er fragt an, ob sich jemand 
bereit erklärt, die Organisation des StuRa Standes zu übernehmen. Andreas Koehler übernimmt die 
Organisation.

Es wird im Allgemeinen die Arbeit des Studierendenrates kritisiert.

Kai Wächter merkt an, dass die Anmeldungen für den Crashkurs Stressbewältigung über den 
Verteiler laufen.

Jan Teuber merkt an, dass er nicht im StuRa E-Mail-Verteiler ist, sich aber an der Arbeit im 
Verteiler beteiligen würde. 

TOP 9 Organisatorisches

Sven Hückstädt merkt an, dass in der letzten Zeit sehr viele Initiativanträge in den Sitzungen 
behandelt werden. Es soll darauf geachtet werden, dass die Anträge fristgerecht eingehen.

Sophia Schikatis merkt an, dass die Liste der Fachkoordinatoren und Beauftragten auf der 
Homepage veraltet ist.



TOP 10  Sonstiges

Keine Beiträge.

TOP 11 Studierendenangelegenheiten

TOP 12 Protokolle


